
Die Päonie und die Rojse.
O Rose! sprich einmahl, ist nicht der Mensch ein Thor?
Mir, der Päonie, zieht er euch Rosen vor.

Wie groß, wie voll bin ich! Ich ohne Dorn geboren,
Ich glüh' in meinem Purpur, gleich Auroren;
Ich bin, und ich allein, des größten Sartens Zier.
Sprich, Rose, die du selbst mir stillen Beyfallwinkest,
Was tadelt denn der Mensch an mir? —

Daß duso prahlst, und doch nur stinkest.
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